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Frühe Hilfen für Kinder und Eltern - soziale Frühwarnsysteme 

 
Ausgangssituation: 

Die Früherkennung problematischer Entwicklungen, vor allem für Kinder von 0 – 3 

Jahren, gelingt nur unzureichend, da in diesem Alter die soziale Kontrolle noch 

überwiegend fehlt. 

 

Projekt: 

Aufbau eines sozialen Frühwarnsystems im Kreis Coesfeld. 

Zielgruppe 

Schwangere und Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren 

Inhaltlicher Schwerpunkt 

Vor und nach der Geburt sollen schon riskante Lebenssituationen erkannt werden. 

Im Anschluss daran sollen Ressourcen genutzt und Unterstützungsleistungen 

gefunden werden, um eine präventive Hilfe zu ermöglichen. 

Diesen Forderungen soll durch eine verbindliche und systematische Kooperation 

entsprochen werden. Zu Beginn soll dies in Kooperation mit Diensten und 

Institutionen etc., die im Bereich der unter Dreijährigen tätig sind, initiiert werden. 

Ziele 

Für den Regelkreis: 

- Erkennen belastender, überfordernder, schwieriger Situationen für 

Schwangere und Familien mit Kindern im Alter von 0 – 3 Jahren 

- Verbindliche Regelungen wann, wie, durch wen und wo eine Weitergabe der 

Informationen (der problematischen Situation) erfolgen soll  

- Situations-, lösungs- und ressourcenorientiertes (im Sinne des 

Empowermentansatzes - “Hilfe zur Selbsthilfe“) Handeln – 

adressatenorientierte Hilfeleistung entwickeln und vermitteln 

 

Für die Projektinitiierung: 

- Motivieren möglicher Kooperationspartner 



- Verlässliche und auf dauerangelegte Kooperation zwischen den am 

projektbeteiligten Institutionen initiieren  

- Absprache detaillierter Zielformulierungen mit den Kooperationspartnern 

- Zielsetzungen, Perspektiven, mögliche Chancen und verbindlichen, 

systematischen und transparenten Regelkreis (Wahrnehmen, Warnen, 

Handeln) in einem Kontrakt verpflichtend verankern  

Methoden 

- Netzwerkarbeit, Ansätze des Case Management: 

Kooperationspartner finden, Netzwerkaufbau, Arbeitsschritte verbindlich 

festhalten, Netzwerkpflege, etc. 

- Ansätze Qualitätsmanagement: 

Evaluation des Projekts zur Qualitätssteigerung/-sicherung, etc. 
 

Kooperation 

Dienste und Institutionen, die im unter Dreijährigenbereich tätig sind. 

 

Ressourcen 

Finanzierung durch den Kreis Coesfeld 

Evaluation der Zielvereinbarungen und Kooperation 

Qualitative (leitfadengestützte) und quantitative Befragung der beteiligten 

Institutionen durch das KJA. 

Zusätzlich sollte noch eine regelmäßige Reflexion der Kooperationsprozesse 

durchgeführt werden, gegebenenfalls dann Überarbeitung des Kontraktes. 

 


